
1/2025

HELF MAHELF MA
ZAMMZAMM

JETZT ERST RECHT!

!!

Nächstes Jahr sind in Bayern Kommunalwahlen. Im Bayerischen Roten Kreuz wählte man bereits heuer – auch in unserem Kreisverband. 
Unsere Vorstandsmannschaft setzt sich aus bewährten Kräften und neuen Gesichtern zusammen, denn Teil der Rotkreuzbewegung zu sein, 
ist vielen ehrenamtlich tätigen Menschen eine echte Herzensangelegenheit. Unser äußerst engagierter und geschätzter 1. Vorsitzender Dr. 
Bernhard Gmehling hat das Zepter weitergereicht. Mit diesem Newsletter stellen wir Ihnen und Euch aktuelle Projekte vor, die er tatkräftig 
mitangeschoben hat – und die nun von unserem neuen 1. Vorsitzenden, Thomas Mack, engagiert fortgesetzt werden. 

"Es erfüllt mich mit Stolz, was wir gemeinsam erreicht haben."

Herausforderungen meistern, das Leistungsspektrum unseres BRK Kreisverbands weiter ausbauen, in Krisen besonnen agie-
ren und in aufrichtigem Zusammenhalt durch dick und dünn gehen: Als unser Vorsitzender bei seiner Abschiedsrede am 11. 
April das gemeinsam Erreichte Revue passieren ließ, waren die Anwesenden der Mitgliederversammlung berührt von seiner 
Dankbarkeit und seinem Stolz auf das Engagement jedes Einzelnen: Die Anzahl der Mitarbeitenden in unserem Kreisverband 
hat sich von 160 auf 470 hauptamtliche Kolleginnen und Kollegen gesteigert. Das BRK Seniorenzentrum ist hervorragend ge-
führt und konnte sein 50-jähriges Jubiläum feiern. Mit der Tagespflege in Schrobenhausen und den ambulanten Hilfen ist unser 
Kreisverband ein fester Anker für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger. Aber auch die Kinderbetreuung wurde massiv 
ausgebaut: 7 Kitas, 6 Mittagsbetreuungen und 4 offene Ganztagsschulen mit etwa 950 Kindern sind eine beeindruckende 
Bilanz. Dazu kommt der oberbayernweit beeindruckende "2. Platz" bei den Blutspendenden und die Tatsache, dass die 140 
Hausnotrufanschlüsse sich auf 750 gesteigert haben – so können noch mehr Menschen sich in ihren eigenen vier Wänden 
sicher fühlen. Dass unsere Rotkreuzfamilie krisenfest ist, haben wir bei der Flüchtlingskrise, Corona, der Ukraine und dem 
Jahrhunderthochwasser bewiesen – ein beeindruckendes Beispiel, wie Haupt- und Ehrenamt in unserem KV gut zusammen-
arbeiten.

Wir danken Dir, lieber Bernhard, für Deine Loyalität, Deine Ideen, Deine Unterstützung und Tatkraft. Es war uns eine Ehre.

Thomas Mack� Anton Gutmann 
BRK Kreisvorsitzender� BRK Kreisgeschäftsführer
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Es ist schon Tradition in der Rot-
kreuzfamilie, dass Bernd Pfahler als 
BRK Leiter Organisation langjährige 
Fördermitglieder und ehrenamtliche 
Blutspendende an einem lauen Früh-
lingsabend in die Große Dürnitz des 
Neuburger Schlosses einlädt. 

Gemeinsam mit Thomas Brenner vom 
BRK Blutspendedienst nahmen Bernd 
Pfahler und Thomas Mack als 1. BRK 
Kreisvorsitzender und Kreisgeschäfts-
führer Anton Gutmann die Ehrungen 
vor. 15 Fördermitglieder, die unserem 
BRK Kreisverband bereits seit über 40 
Jahre die Treue halten, standen eben-
so im Mittelpunkt wie die über 30 Per-
sonen, die als „Überzeugungstäter“ 
Blut spenden – nämlich 50, 75, 100, 
125 und 150 und in einem Fall sogar 
182 Mal.

Thomas Mack bedankte sich bei den 
Damen und Herren Blutspendern in 
seiner Rede für die regelmäßige Über-
nahme einer wertvollen und lebens-
rettenden ehrenamtlichen Leistung: 
"Indem Sie Ihr Blut geben, retten Sie 
Leben. In unserem Landkreis beträgt 
der Anteil der Blutspender im Ver-
gleich zur Landkreisbevölkerung 7,62 
%. Damit belegen wir Platz 17 im Frei-
staat – und in Oberbayern sogar Platz 
2!“

Ehrenamtliche Arbeit hat einen enor-
men, unbezahlbaren Wert – unsere 
Gesellschaft wäre nicht in der Lage, 
diese Leistung hauptberuflich darzu-
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stellen und könnte diese auch sicher 
nicht bezahlen. Aber ehrenamtliche 
Arbeit kostet auch Geld. Fahrzeuge, 
Material und Liegenschaften sind vor-
zuhalten – ehrenamtliche Arbeit muss 
hauptamtlich begleitet und unterstützt 
werden. „Hierfür verwenden wir die 
Mitgliedsbeiträge und Spenden unse-
rer Mitglieder und Spender“, erklärt 
Thomas Mack. „Dafür, meine sehr ge-
ehrten Damen und Herren, sage ich 
heute aufrichtig Danke! Unser Land-
kreis zählt mit 99.481 Einwohnern zu 
den kleineren Landkreisen in Bayern 
und in Deutschland. Mit 11.291 treuen 
Rotkreuzmitgliedern zählt unser Kreis-
verband im Verhältnis allerdings zu 
den ganz großen.“

Herzlicher Dank für Bernd Pfahler

Bevor man sich nach dem offiziellen 
Teil der Ehrungen noch im persön-
lichen Gespräch austauschte, stand 
Bernd Pfahler selbst im Mittelpunkt 

des Abends. Zum einen bedankte er 
sich im Namen der Rotkreuzfamilie bei 
einigen treuen Weggefährten für die 
langjährige BRK Arbeit im Rahmen der 
Blutspende; unter anderen bei Beppi 
Lux als Leiter der Feldküche und bei 
den Damen, die die Blutspendetermi-
ne begleiten und die dazu beitragen, 
dass diese Termine ebenso professio-
nell wie achtsam ablaufen. Sie alle er-
hielten ebenfalls eine Ehrung. 

Zum anderen bedankte sich Anton 
Gutmann bei Bernd Pfahler, der an 
diesem Abend die letzte Veranstaltung 
für den BRK Kreisverband Neuburg-
Schrobenhausen organisiert hatte, für 
seinen beispiellos engagierten Einsatz 
an allen Fronten der Rotkreuzarbeit. 
Als seine Nachfolgerin wird Luisa En-
zersberger seit einigen Monaten ein-
gearbeitet. Zum Abschluss spielte das 
Ensemble der Neuburger Stadtkapelle 
für Bernd Pfahler „you are always on 
my mind“.



Die Vorfreude wächst: Wie geplant 
wird die neue Kindertagesstätte am 
Donauwörther Berg im September 
2025 ihre Türen öffnen. Die landkreis-
weit 8. Einrichtung unter der Träger-
schaft des BRK Kreisverbandes Neu-
burg-Schrobenhausen bietet Raum für 
zwei Krippengruppen mit jeweils 12 
Kindern sowie für zwei Gruppen mit 
insgesamt 40 Kindergartenkindern. 
Auch die „Forscherkiste“ am Schwalb-
anger findet hier ein neues Zuhause 
und wird einen Teil der Plätze belegen.

An der exponierten Lage auf dem Do-
nauwörther Berg erscheint die neue 
Kita als echter Blickfang: Die in nach-
haltiger Bauweise umweltfreundlich 
gestaltete Architektur lässt an ein 
Schiff denken. Viel Raum für die vier 
Gruppen in dem modern und großzü-
gig konzipierten Gebäude schafft eine 

ideale Lernatmosphäre. „Die Stadt 
Neuburg schätzt die große Erfahrung 
und das hohe Maß an Verantwor-
tungsgefühl, die unser Bayerisches 
Rotes Kreuz auch im Bereich „Kin-
der und Jugend“ auszeichnet“, be-
tont Oberbürgermeister Dr. Bernhard 
Gmehling. „Der BRK Kreisverband 
Neuburg-Schrobenhausen ist seit 
Jahren ein verlässlicher Partner für die 
Ottheinrichstadt. Wir wissen, dass wir 
uns auf die warmherzige individuelle 
Betreuung ebenso verlassen können 
wie auf die große Fachlichkeit aller Be-
teiligten.“

Integratives Angebot

In allen Gruppen stehen auch integrati-
ve Plätze für Kinder mit erhöhtem För-
derbedarf zur Verfügung. „Mit diesem 
Angebot nutzen und unterstützen wir 

die natürliche Unvoreingenommenheit 
der Kinder“, erklärt Einrichtungslei-
tung Yvonne Hirsch. „Für Kinder ohne 
erhöhten Förderbedarf ist es zum Bei-
spiel selbstverständlich, dass manche 
Spielgefährten für etwas länger Zeit 
brauchen und man darauf Rücksicht 
nimmt. Wertschätzung, Achtung und 
Respekt füreinander entstehen in die-
sem Rahmen ganz von selbst.“

AUF DER ZIELGERADEN
DIE NEUE BRK KITA AM DONAUWÖRTHER BERG GEHT WIE GEPLANT IM SEPTEMBER AN DEN START

in den BRK Kreisverband Neuburg-
Schrobenhausen zu kommen“, so 
BRK Vizepräsidentin Brigitte Meyer. 
„Sie alle sind für die große Bandbrei-
te Ihrer Einrichtungen ebenso bekannt 
wie für Ihren Anspruch, im Sinne der 
Mitmenschlichkeit unterwegs zu sein. 
‚Das Miteinander im Multipark' ist 
nicht nur gut und wichtig für Ihre Gäs-
te, sondern auch für deren Angehöri-
ge. Ich bin begeistert von Ihrem Team. 
Wie Sie die BRK Tagespflege Schro-
benhausen eingerichtet haben – so 
heimelig, offen und voller Wärme! So, 
als wollte man dort selbst zuhause 
sein.“

Die Geschichte der Tagespflege 
Schrobenhausen ist bereits jetzt eine 
Erfolgsgeschichte. Darüber waren 
sich alle Gäste einig, die zur feierlichen 
Eröffnung am 8. Mai 2025 erschienen 
waren. 

Rundum sicher, jederzeit gut versorgt 
und im ganzen Landkreis für die Be-
völkerung da: Der Bereich „Senioren 
& Pflege“ und die „Alltagshilfen“ des 
BRK Kreisverbandes Neuburg-Schro-
benhausen bilden ein engmaschiges 
Hilfs- und Betreuungsnetzwerk. Mit 
der neuen Tagespflege in Schroben-
hausen hat sich dieses große Spek-
trum um einen zusätzlichen Meilen-
stein erweitert. Die „Tagespflege im 
Multipark“ bietet seit 2. Januar 2025 
insgesamt 18 Tagespflege-Plätze. Für 
alle älteren Menschen, die möglichst 
lange im eigenen Zuhause wohnen 
möchten, ist die neue BRK Tagespfle-
ge als Treffpunkt ein idealer Rahmen, 
um so lange wie möglich ein aktives 
und selbstbestimmtes Leben zu füh-
ren. „Das Konzept ‚ambulant vor sta-

tionär' ist unserem Team der Tages-
pflege in Schrobenhausen Anspruch, 
Ansporn und Herzensangelegenheit“, 
so Anton Gutmann. „Aktuell beträgt 
unsere Auslastung 88 Prozent. Auch 
das ist eine sehr gute Nachricht. Und 
die nächste: Es sind noch Plätze frei!“

Mit dem sehr engagierten und sehr 
sympathischen Team aus gelernten 
Fachkräften um Einrichtungsleitung 
Branka Zubovic und Nadine Drexler 
als Pflegedienstleitung bringt die BRK 
Tagespflege Schwung und Farbe in 
die Tage ihrer Gäste. Neue Menschen, 
Neues kennenlernen, Spiel und Spaß, 
Ausflüge, Vorträge und Geselligkeit 
– die BRK Tagespflege ist ein beson-
derer Treffpunkt für ältere Menschen, 
der jedem Tag mehr Lebensfreude er-
möglicht. Montags bis freitags von 8 
bis 16.30 Uhr bietet sie ihren Gästen 
eine ebenso herzliche wie professio-
nelle pflegerische Betreuung. Dabei ist 
der gelebte Alltag die beste Therapie. 

„Es ist mir immer eine große Freude, 

„EIN STARKES ZEICHEN IN BEWEGTEN ZEITEN“
FESTLICHE ERÖFFNUNG DER TAGESPFLEGE SCHROBENHAUSEN DES BRK KREISVERBANDES 
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Auflage: 7.700 Exemplare

Wie lange ist es her, seitdem Sie im Ers-
te-Hilfe-Kurs gelernt haben, welche Maß-
nahmen man parat haben sollte, wenn 
es darauf ankommt? – Die meisten Men-
schen haben vor ihrer Führerscheinprü-
fung einen entsprechenden Kurs besucht. 
Je nachdem, wie lange man bereits Auto 
fährt, kann diese elementare Begegnung 
mit dem Rüstzeug, das im Ernstfall Leben 
retten kann, Jahre oder sogar Jahrzehnte 
her sein. 

Machen Sie mit!

„Die weltpolitische Lage zwingt die Bun-
desrepublik Deutschland nach allgemei-
ner Auffassung zu einer Neuausrichtung 
der Verteidigungsbereitschaft, aber auch 
zu einer deutlichen Verbesserung im Zivil- 
und Katastrophenschutz. Ein sehr wichti-
ger Baustein im Bereich des Zivilschutzes 
ist, dass möglichst viele Mitbürgerinnen 
und Mitbürger imstande sind, im Notfall 
Erste Hilfe zu leisten“, erklärte Dr. Bern-
hard Gmehling, langjähriger BRK Kreis-
vorsitzender, vor einigen Wochen. 

Auf seine Anregung hat sich der BRK 
Kreisverband Neuburg-Schrobenhausen 
dazu entschlossen, verstärkt entspre-
chende Kurse anzubieten. 

LEBENSRETTER 112 - DIE PROFIS ZEIGEN, WIE ES GEHT
FÜR TYPISCHE AKUTSITUATIONEN DIE WICHTIGSTEN MASSNAHMEN KENNEN. IN 112 MINUTEN.

10 Jahre Wohlfahrts- und Sozialarbeit – das Jubiläum in unserem KV am 19. September 2025

Die Wohlfahrts- und Sozialarbeit (kurz "WuS")  bewegt die Herzen im Landkreis Neuburg-
Schrobenhausen … und dabei entstehen immer wieder neue Ideen, die sich alle unter ein 
Schlagwort subsumieren lassen: „Liebe zu verschenken“. Die WuS Initiative für mehr Mensch-
lichkeit hat viele Gesichter. Neben den „Klassikern“ wie Blutspenden, Humanitäre Hilfe oder 
Rotkreuzladen begeistert der Handarbeitskreis von Elfriede Müller, der den BRK Stand am 
Christkindlmarkt mit wunderschönen selbstgemachten Geschenken versorgt. Auch der Kurs 
"Zeit für Yoga, Zeit für mich" von Gerlinde Bratfisch ist sehr gut angekommen. Elfriede Müller 
als Mitbegründerin des Bereichs „Wohlfahrts- und Sozialarbeit“ vor 10 Jahren und ihre Weg-
gefährtin Gerlinde Bratfisch sind sehr engagiert und sehr gut vernetzt. Wir freuen uns mit ihnen 
auf das Jubiläum, das am 19. September 2025 im Neuburger Stadttheater festlich begangen 
wird.

10 JAHRE KID

ERSTE HILFE FÜR DIE SEELE

Mit großer Freude und Stolz hat der BRK 
Kriseninterventionsdienst sein zehnjäh-
riges Bestehen gefeiert. Die Jubiläums-
veranstaltung fand in einem festlichen 
Rahmen statt und bot die Gelegenheit, 
auf ein Jahrzehnt engagierter Arbeit, 
Unterstützung in Krisensituationen und 
wertvoller Gemeinschaftsarbeit zurück-
zublicken.

Der Abend stand ganz im Zeichen der 
Dankbarkeit für die ehrenamtlichen Mit-
glieder, die seit einem Jahrzehnt un-
ermüdlich im Einsatz sind. Im Rahmen 
der Feier wurden zahlreiche langjährige 
Ehrenamtliche für ihre treue Unterstüt-
zung und ihren unermüdlichen Einsatz 
gewürdigt. Die Ehrungen wurden von 
Sabine Schneider, 1. stellv. Vorsitzende, 
persönlich vorgenommen und spiegel-
ten die Wertschätzung des gesamten 
Teams wider.

Unter dem Motto „Lebensretter 112“ 
bietet der BRK Kreisverband Neuburg-
Schrobenhausen deshalb im Zeitraum 
vom 15. bis 27. September 2025 acht 
Kurse von jeweils 112 Minuten Länge an. 
Die ebenso kompakte wie hochinteres-
sante Auffrischung vermittelt Sicherheit 
und wertvolles Wissen zu Themen wie 
Bewusstlosigkeit und stabile Seitenlage, 
Freimachen der Atemwege, Reanima-
tion, Anwendung eines Defibrillators oder 
Stillen lebensbedrohlicher Blutungen. Die 
Gebühr für den „Lebensretter 112 Kurs“ 
beträgt 25 Euro. Ansprechpartnerin ist 
Anja Weiss. Eine Anmeldung ist möglich 
via Email unter ausbildung@kvndsob.brk.
de oder per Telefon unter 08431/6799-36. 


